
 

Deutscher Bundestag 

Am 20. September wird der Weltkindertag gefeiert, mit dem nach 
der Empfehlung der Vereinten Nationen der Einsatz für die Rechte 
der Kinder und die Freundschaft unter den Kindern und Jugend-
lichen gestärkt werden soll. 
An diesem Tag wird dazu aufgerufen, die Rechte und Bedürfnisse 
aller Kinder ins Zentrum von Politik und Gesellschaft zu stellen. 
 
Mit dem diesjährigen Motto „Kindern eine Stimme geben“ ist die 
Forderung verbunden, mehr Beteiligungsmöglichkeiten für Kin-
der und Jugendliche in Deutschland zu schaffen. 
Die Vorsitzende der Kinderkommission, Beate Walter-Rosenhei-
mer, erklärt: „Im unmittelbaren Lebensumfeld der Kinder, in 
Schulen und Kitas, in Städten und Gemeinden, aber auch auf Lan-
des- und Bundesebene müssen Kinder und Jugendliche noch mehr 
Gelegenheiten bekommen, ihre Ideen und Meinungen einzubrin-
gen. 
 
Mitbestimmungsformen brauchen sichere Rahmenbedingungen, 
Planungszeiten, verlässliche Anbindung an Entscheidungswege 
und Entscheidungsgremien, solide finanzielle Ausstattung und 
Räume, in denen sich Kinder und Jugendliche angenommen füh-
len. Politische Entscheidungsprozesse und Strukturen können 
Kindern und Jugendlichen am besten durch eigene Erfahrungen, 
egal ob durch direkte Mitarbeit oder durch aktive Wahl, vermittelt 
werden.“ 
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